
 
2.4 Lehrplaneinheit 12: Sozialwissenschaftliche Forschungsmethoden zum Thema Gesundheit 

Auszug aus dem Lehrplan: 
Die Schülerinnen und Schüler beschreiben sozialwissenschaftliche Forschungsmethoden und ordnen sie verschiedenen Einsatzmöglichkeiten zu. Sie 
verstehen, welche Bedeutung Übergänge für den eigenen Entwicklungsprozess haben. Sie können verschiedene Faktoren, die zur Entstehung von 
Krankheit und Gesundheit beitragen, mit Hilfe von erworbenen Erklärungsansätzen einschätzen.  
 
Lehrplaninhalte Fragestellung Unterrichtsthemen Vorgehen, Ideen 

Methodik 
Quellenbeispiele/Materialien 

Forschungsmetho-
den der Sozialwis-
senschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beobachtungen 
 
 
 
 
 
 

Was unterscheidet All-
tagswissen von wis-
senschaftlichem Arbei-
ten? 
 
Wie gelangen Sozial-
wissenschaftler zu ih-
ren Erkenntnissen? 
 
Welche Gütekriterien 
gibt es? 
 
 
Welche Forschungsme-
thoden gibt es? 
 
 
Wie zuverlässig sind 
psychiatrische Gutach-
ten? 
 
Welche Beobach-
tungsmethoden gibt 
es? 
 
 
 
Was ist bei einer wis-

Unterscheidung zwischen 
Alltagswissen und wissen-
schaftlichen Erkenntnissen 
 
 
Sozialwissenschaftliche 
Forschungsmethoden 
 
 
Gütekriterien 
Validität, Objektivität, Reli-
abilität 
 
Beobachtung als grundle-
gende Forschungsmetho-
de kennen lernen 
 
Bsp. für teilnehmende 
Beobachtung Feldstudie, 
Bsp. Rosenhanstudie 
unterscheiden z. B.: teil-
nehmende, nichtteilneh-
mende; offene, verdeckte;  
strukturierte, unstrukturier-
te Beobachtungsverfahren 
 
 
Objektivität und Wertneut-

Lehrervortrag 
Lückentext 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einstiegsbeispiel: 
Feldstudie Bsp. 
Rosenhanstudie 
 
Unterrichtsgespräch Vor-
und Nachteile einer teil-
nehmenden Beobach-
tung 
 
Übung mit Begriffen: 
wertneutrales Formulie-
ren üben, exaktes Zuhö-
ren üben 
Postkarten beschreiben 
und malen lassen 
 

M1: Grundlegende Forschungsmethoden der 
Sozialwissenschaften 
 
 
 
M2: Beobachtungsmethoden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
M3: Übung zur Unterscheidung von Beschrei-
bung und Beurteilung 
 
M4: Teilschritte einer wissenschaftlichen Be-
obachtung 
M5: Exakte Beschreibungen formulieren und 
umsetzen 
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Test 
 
 
 
 
 
 
Studien 
 
 
 
 
 
 
 
 

senschaftlichen Be-
obachtung zu berück-
sichtigen? 
Wie kann Objektivität 
und Wertneutralität 
hergestellt werden?  
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie können Menschen 
als ganzheitlich und in 
ihren Sichtweisen er-
fasst werden?  
Welche Bedeutung 
haben Wahrneh-
mungsprozesse bei der 
Beobachtung? 
 
Was sind Testverfah-
ren? 
Wo und wie werden sie 
eingesetzt? 
 
 
 
Was sagen quantitative 
Studien aus? 
 
 
 
 
 
 
 

ralität, 
Unterscheidung zwischen 
beschreiben und bewer-
ten, 
exakte und wertneutrale 
Beschreibungen verfassen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wahrnehmung von Be-
obachtung unterscheiden, 
häufigste Beobachtungs-
fehler kennen, 
Wahrnehmungsprozesse 
kennen lernen 
 
 
 
Tests als Beispiel einer 
weiteren wissenschaftli-
chen Methode kennenler-
nen. Tests ihre  Ziele und 
Anwendungsbereiche 
kennen 
 
Auseinandersetzung mit 
Ergebnissen von  
Studien z. B. Shell-
Jugendstudie 
 
 
 
 
 

 
 
Wertneutrale Charakter-
beschreibungen verfas-
sen, Begriffe analysieren 
 
Beobachtungsprotokolle 
zu Filmsequenzen anfer-
tigen, beschreiben, deu-
ten und beurteilen üben  
 
Schüler-Lehrer-
Gespräch 
 
Wahrnehmungsübungen 
 
Definitionen vorstellen zu 
Wahrnehmung und Be-
obachtung, Auseinan-
dersetzung mit Beobach-
tungsfehlern 
 
 
Definition,  
Internetrecherche 
 
 
 
 
 
Shell-Jugendstudie z. B. 
woran Jugendliche glau-
ben? Kinderwunsch ?  
Optimismus?  
 
BZgA z .B. Suchtpräven-
tion, Schule und Ge-
sundheit 
 

www.wortwuchs.net/charaktereigenschaften/. 
[10.01.2015] 
Beispiele zu Beobachtungsmethoden zeigen.  
Arbeitsmaterialien und Filmsequenzbeispiele  
 
 
 
 
 
 
 
M6: Tafelbild: Weshalb wird in der Sozialwis-
senschaft beobachtet? 
 
M7: Wahrnehmungsübung: Eine Mandarine 
wahrnehmen 
 
 
 
 
 
 
 
M8: Testverfahren in der Psychologie 
 
 
 
 
 
 
Beispiele zu quantitativen Untersuchungser-
gebnissen zeigen z. B.: Shell Jugendstudien 
www.shell.de/aboutshell/our-
commitment/shell-youth-study/downloads.html. 
[10.01.2015] 
www.bzga.de/forschung/studien-
untersuchungen/studien/schule-und-
gesundheit/. 
[10.01.2015] 
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Transitionforschung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Was wird bei einer em-
pirischen Forschung 
untersucht? 
 
Was sagen empirische 
bzw. qualitative Studien 
aus?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was sind Transitionen? 
Was kann mit Hilfe der 
Transitionsforschung 
aufgezeigt werden? 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Qualitative und quantitati-
ve Forschungsweisen un-
terscheiden 
Beispiele für quantitative 
Studien kennen und inter-
pretieren lernen 
Ziele von empirischen 
Forschungsweisen kennen 
lernen  
 
Vorwissen einbinden, 
praktische Beispiele ken-
nenlernen 
Einzelfallanalysen, Doku-
mentenanalysen und de-
skriptive Forschungsme-
thoden als empirische 
Forschungsmethoden 
kennen und interpretieren 
lernen  
 
Transitionsforschung als 
Forschungszweig, in dem  
qualitative Forschungsme-
thoden wie ein biografi-
sches Interview eingesetzt 
werden, einordnen können 
Transistionsforschung als 
Möglichkeit, um Bewälti-
gungsstrategien und Res-
sourcen in Biografien auf-
zudecken 
Transitionsforschung als 

 
 
 
 
 
 
Textarbeit und Unter-
richtsgespräch 
 
eigene Biografie reflek-
tieren  
 
 
 
 
 
Exkursion 
 
 
 
 
Textarbeit 
 
 
 
 
 
Textarbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sekundärtextbeispiel für Lehrkraft 
www.psy.unimuenster.de/imperia/md/content/p
sycholo-
gie_institut_3/ae_breuer/publikationen/alfb.pdf. 
[10.01.2015] 
 
M9: Text und Arbeitsblatt  
Empirische Forschungsweisen 
M10: Tafelbild: Merkmale qualitativer und 
quantitativer Sozialforschung  
Bsp. Biografiearbeit 
Lebensbücher aus Klasse 8 ansehen, Kinder-
bilder aus verschiedenen Lebensaltern mit-
bringen lassen, Erzählgruppen bilden 
 
Besuch eines Tagebuchmuseums, 
www.tagebucharchiv.de/texte/fuehrungen.htm.
[10.01.2015] 
Auszüge aus Tagebüchern lesen 
 
Rollenbiografien 
ben www.wortwuchs.net/rollenbiographie/.[10.
01.2015] 
Entwicklungsportfolios z. B. aus Kindergärten 
zeigen, quantitative und qualitative Anteile 
heraussuchen  
 
M11: Transitionsforschung – Was Biografiear-
beit und Resilienzforschung verbindet 
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Experimente 
 
 
 
 
Krankheiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Welche Persönlich-
keitsfaktoren tragen zur 
Entstehung von Krank-
heit bei? 
 
Weshalb können Men-
schen krank werden?  
 
 
 
Welche Faktoren tra-
gen zur Entstehung von 
Depression bzw. Burn-
out bei? 
 
 
 
Wie entsteht Überge-
wicht? 
 
 
 
 
 
Welche Auswirkungen 
hat das Übergewicht 
auf den Menschen? 
 
Warum nimmt die Zahl 
an Diabetes mellitus 
erkrankten Kindern und 
Jugendlichen zu? 
Worin unterscheidet 
sich ein Typ-1-

Möglichkeit um Faktoren, 
die zur Entstehung von 
Krankheit und Gesundheit 
beitragen, aufzudecken 
 
Experimente zur Depres-
sion 
 
 
 
Ergebnisse und Wider-
sprüche sammeln 
Bedeutung von Zuschrei-
bungen für bestimmte Er-
eignisse herausarbeiten 
Bezüge zu Salutogenese 
und Pathogenese herlei-
ten 
Konstruktive Übertragbar-
keit von Forschungser-
gebnissen 
 
Falsche Ernährungsge-
wohnheiten, Diäten und 
psychische Probleme füh-
ren zu Übergewicht 
 
 
 
Gesundheitliche Folgen 
von Übergewicht 
 
 
Gesundheitliche Folgen 
von Übergewicht  Ent-
stehung von Diabetes mel-
litus 
 
 

 
 
 
 
 
Auseinandersetzung mit 
dem Experiment zur er-
lernten Hilflosigkeit  
 
 
Fallbeispiel  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Brainstorming 
Schülerinnen und Schü-
ler sammeln Begriffe, die 
ihnen zum Thema Ursa-
chen von Übergewicht 
einfallen. 
 
Arbeitsgleiche Gruppen-
arbeit zum Thema Fol-
gen von Übergewicht 
 
Statistik auswerten 
 
 
 
 
 

Experiment von Seligmann, seine Theorie der 
erlernten Hilflosigkeit 
www.psychische-gesundheit.info/35-affektive-
stoerungen/depression-affektive-stoerungen-
seligman.htm. 
[10.02.2015] 
Textauszüge und Fallbeispiele aus Seligmann 
www.irwish.de/Site/Biblio/Psychologie/Seligma
n1.htm. 
[10.02.2015] 
Burnoutlängsschnittuntersuchung 
www.methodenlehrebaukasten.de/web/html/qu
ellen/burnoutstudie.html. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
M12: Gruppenarbeit zum Thema Übergewicht 
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Prävention 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diabetiker von einem 
Typ-2-Diabetiker? 
Welche Komplikationen 
und Spätschäden sind 
bei Diabetes mellitus 
möglich? 
Wie sehen die Leitlinien 
für eine Ernährungsthe-
rapie bei Diabetikern 
aus? 
 
Worin unterscheidet 
sich die Ernährungsthe-
rapie von Diabetikern 
mit denen einer voll-
wertigen Ernährung? 
 
 
Was kann und darf wie 
erforscht werden?  
 
Welche Faktoren tra-
gen dazu bei, dass 
Menschen körperlich 
und seelisch gesund 
bleiben? 
Bestätigen sich die An-
nahmen der Resilienz-
forschung und Saluto-
genese? 

Vergleich von Typ-1- und 
Typ-2-Diabetes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Behandlung von Diabetes 
mellitus 
 
Vergleich Vollwerternäh-
rung – Ernährungstherapie 
von Diabetikern 
 
Ethische Grundsätze bei 
der Forschung 
 
Ein eigenes Forschungs-
projekt gestalten 
 
Biografische Interviews 
durchführen und auf be-
deutsame Lebensereig-
nisse hin auswerten las-
sen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Arbeitsgleiche Gruppen-
arbeit zum Thema Dia-
betes mellitus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Partner-Diskussion 
 
 
Biografische Interviews 
durchführen  
Transkriptionen anferti-
gen und auswerten 

 
 
 
 
 
 
M13: Diabetes mellitus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
M14: Diskurs-Speedspeaking: Ethische Fra-
gen und Prinzipien bei Forschungsprozessen 
 
M15: Ideen zur Durchführung eines biografi-
schen Interviews  
 
Transkriptionsregeln 
www.phludwigsburg.de/uploads/media/transkri
ptionsregeln.pdf. 
[10.02.2015] 
www.beltz.de/fileadmin/beltz/downloads/Online
materialien-
PVU/Qualitative_Sozialforschung/Transkription
sregeln.pdf. 
[10.02.2015] 
Auswertungshilfen  
www.unimuenster.de/imperia/md/content/geog
ra-
phie_methodenseminar/qualitativemethoden/a
uswertung_interviews_kurzfassung.pdf. 
[10.02.2015] 
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	Feldstudie Bsp. Rosenhanstudie

